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FREELANCING-EXPERTEN

Dr. Andreas Lutz ist Vorstandsvorsitzender des
Verbands der Griinder und Selbststandigen
Deutschland (VGSD) e.V. und Sprecher der
Bundesarbeitsgemeinschaft
Selbststandigenverbande (BAGSV). Der Diplom-
Kaufmann und vielfache Buchautor hatte zuvor
mehrere tausend Seminare veranstaltet und eine
fliinfstellige Zahl von Griindungen begleitet.

Dr. Andreas Lutz

Vorstandsvorsitzender VGSD e.V.

Robin Gollbach ist Geschaftsfuhrer von
freelance.de, der fuhrenden Plattform fir die
Vermittlung von Freelancern an
Projektanbieter in der DACH-Region. In seiner
Rolle treibt er die Weiterentwicklung der
Plattformokonomie rund um flexible

Arbeit voran und verantwortet Wachstum,
Produkt- und Marktstrategie sowie
Partnerschaften.

Robin Gollbach
CEO freelance.de

Tristan Post ist KI-Experte, Keynotespeaker und
Grunder des Al Strategy Institute. Er berat unter
anderem die UNDP zu KI-Strategie und Al
Literacy und ist als Hochschuldozent im Bereich
Management von Kunstlicher Intelligenz tatig.
Zuvor baute er einen der groRten Kl-Startup-
Inkubatoren Europas auf. 2026 erscheint sein
Buch Al Native im Hanser Verlag.

Tristan POA

KI-Experte J




FREELANCING-EXPERTEN

René Troche wechselte nach 13 Jahren als Marc ist Versicherungsprofi und bringt bei Hiscox seine
ProfifuRballer erfolgreich in die umfassende Erfahrung ein, um seit Uber 20 Jahren innovative
Personalberatung. Nach Fuihrungsrollen bei Versicherungslosungen fir Unternehmen aus der IT-, Media- und
Academic Work und der Westhouse Group Digitalwirtschaft zu entwickeln. Mit seinem Verstandnis fiir
grundete er 2023 die Sirato Group. Seit Juli 2025 technologische Geschaftsmodelle und branchenspezifische
ist er COO bei freelance.de und bringt langjahrige Herausforderungen sorgt Marc dafur, dass Freelancer und
Erfahrung in Recruiting, Expertenvermittlung und Unternehmen mit modernem Schutz zeitgemaf’ und praxisnah
Compliance mit. abgesichert sind.

/,-3_\ René Troche\ Marc Thamm \

Product Head Technology & General Liability
beim Spezialversicherer Hiscox

coo freelance.dy
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Geschlechterverteilung unter den Freelancern Die Freelancer sind zum GroRteil in der IT tétig, gefolgt von Ingenieurwesen und
Marketing.

Mannlich & Weiblich & 45 %

B 7 0 23%

*Angabe fir 'Divers' entfallt aufgrund zu geringer Fallzahl.

Ingenieurwesen Marketing Versicherung & Einkauf &
Finanzen Logistik

{4

18-19Jahre  >1% || 50-59Jahre 31% &

20-29 Jahre 4% " 60-69Jahre 18 %

30-39Jahre  18% [ 70>Jahre 2%

40 - 49 Jahre 26 % Recht & Coaching Kunst & Kultur Verwaltung Sonstiges
Personal




FREELANCING

84 % sind hauptberuflich Freelancer und arbeiten im Schnitt rund 37
Stunden pro Woche (hauptberuflich ca. 41 h, nebenberuflich ca. 15 h)

Mannlich

hauptberuflich als
Freelancer

Hauptberuflichkeit
m | Nebenberuflichkeit

nebenberuflich als
Freelancer




FREELANCING

Freelancer bevorzugen remote oder hybride
Arbeitsformen.

Bevorzugter Arbeitsort Bevorzugter Arbeitsort Bevorzugter Arbeitsort




Berufserfahrung

Weniger als 5 Jahre - Juniors

5-10 Jahre - Intermediate

11 - 20 Jahre - Seniors

Mehr als 20 Jahre - Experts

* FREELANCING

Freelancer steigen meist erst nach mehreren Jahren Berufserfahrung in
die Selbststandlgkelt e|n

@ Gesamte Berufserfahrung Berufserfahrung als Freelancer

3% Weniger als 5 Jahre

10 % 5-10 Jahre

24 % 11 -20 Jahre

63 % Mehr als 20 Jahre 16 %

27 %

25 %

" '63 % der befragten Freelancer verfugen iiber mehr als 20 Jahre Berufserfahrung, jedoch sind nur 16 %so

lange selbststandlg Die Mehrhelt (59 %) arbeltet erst selt maX|mal zehn Jahren als Freelancer

&

32%
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FINANZEN

Die durchschnittlichen Stundensatze Uber alle Fachgebiete hinweg sind
im Vergleich zum Vorjahr marginal verandert, von 100,55 € auf 101,70 €.

Stundensatz nach Fachgebiet in €

Einkauf & Logistik 118,81 €

Coaching 116,60 €

IT 101,98 €
éié Unterschiede zwischen den Fachgebieten

Ingenieurwesen 95,96 €

Die Stundensatze variieren deutlich je nach
Fachgebiet. Besonders hohe Durchschnittswerte
Marketing erzielen Freelancer in Einkauf & Logistik sowie im
Coaching-Bereich. Insgesamt bleibt der

Kunst & Kultur

Recht & Personalmanagement 115,82 €
durchschnittliche Stundensatz Uber alle Fachgebiete

Versicherungen & Finanzen 102,24 € hinweg jedoch stabil bei rund 102 € pro Stunde.

Verwaltung

Sonstiges 110,63 £

Alle Fachgebiete 101,70 €




FINANZEN'

M|t zunehmender Berufserfahrung stelgt der durchschnlttllche

Berufserfahrung

Weniger als 5 Jahre - Juniors

5 -10 Jahre - Intermediate

11 - 20 Jahre - Seniors

Stundensatz kontan|erl|ch

| éié Stundeh’satz abhﬁngig Ber‘Ufser_fahrung

‘Mit wachsender Berufserfahru ng stelgen auch die
"'..Stundensatze Wahrend Junlors mit wenlger als funf
Jahren Erfahrung durchschmtthch rund 83 € pro
- Stunde verlangen, llegt der Stundensatz bei
Freelancern mit mehr als 20 Jahren Erfahrung bei
| etwa 107 € pro Stunde.

%] Stunden;;tz (€/h)
83,41
84,85
95,56
106,81 ;

Mehr als 20 Jahre - Experts




Alle @ €/h Weiblich @ €/h Mannlich @ €/h

IT 101,98 103,82 101,74
Ingenieurwesen 95,98 88,27 96,34

Marketing 86,70 80,62 95,45

Versicherung & Finanzen 102,24 90,68 107,43
Einkauf & Logistik 118,81 118 118,86
Recht & Personal 115,82 113,93 120,76
Coaching 116,60 118,48 115,18
Kunst & Kultur 76,89 81,68 68,84

Verwaltung 86,43 66,57 104,97
Sonstiges 110, 63 102,95 114,15

Alle Fachgebiete 101,70 é 96,69 103,06



Hauptberuflich

IT
Non-IT
Alle Freelancer

Nebenberuflich

IT
Non-IT
Alle Freelancer

FINANZEN

Gender-Pay-Gap unter Freelancern deutlich geringer bei Hauptberuflichen.

Alle Freelancer @ €/h

102,18
103,83

Weiblich @ €/h

Mannlich @ €/h




FINANZEN

Nur rund ein Viertel der befragten Freelancer hat den Stundensatz in den
vergangenen 12 Monaten erhoht und zwar im Schnitt um 14 %.

Stundensatz 2023 Stundensatz 2024 Stundensatz 2025
Veranderung des Stundensatzes in den letzten 12 Monaten Veranderung des Stundensatzes in den letzten 12 Monaten Veranderung des Stundensatzes in den letzten 12 Monaten
reduziert reduziert reduziert
8 % 11%

erhoht

25% \,
@ +14 %

<’ 0
@-19% °©%

erhoht
38%

nicht verandert

54 % nicht verandert nicht verandert

62 % 59 %

. Vor zwei Jahren gaben noch 38 % der Freelancer an, ihre Stundensatze in den vergangenen zwolf Monaten
erhoht zu haben, jetzt sind es nur gut ein Viertel. Die grofRe Mehrheit (59 %) hat ihr Honorar unangetastet
gelassen. 16 % senkten ihre Preise sogar, das sind doppelt so viele wie vor zwei Jahren.



FINANZEN

Stundensatzanpassungen zeigen leichte Unterschiede zwischen den Geschlechtern.

Stundensatzerhohungen 2025

Veranderung des Stundensatzes in den letzten 12 Monaten bei weiblichen / mannlichen Freelancern.

@ weiblich

@ mannlich

26%

erhoht o g
26 % der weiblichen Freelancer haben

ihren Stundensatz im vergangenen Jahr
erhoht, bei Mannern sind es 24 %.

24%

60% Gleichzeitig reduzierten 17 % der
i chtverdndert mannlichen Freelancer ihren Stundensatz
59% - gegenuber 14 % der Frauen.

14%

reduziert

17%



FINANZEN

Nur 34 % der Freelancer sind in der Lage, finanzielle
Ricklagen fur Phasen mit geringer Auftragslage zu bilden.

Konnen finanzielle Rucklagen gebildet werden?

Sehr schlecht Sehr gut
15% 14%

Eher gut

Eher schlecht 20%
22%

MittelmalRig
29%

Bereiche, in die Freelancer investieren mochten.

Arbeitsmittel / technische Ausstattung

Software / digitale Tools

Weiterbildung / Qualifizierung

Marketing / Sichtbarkeit / Netzwerk

Derzeit keine Investitionen 13%

Hinweis: Die Frage wurde als Mehrfachauswahl gestellt;
Mehrfachnennungen waren moglich.



Gewinnverteilung

Unter 25.000€

25.001 - 50.000€

50.001 - 75.000€

75.001 - 100.000€

100.001 - 125.000€

Mehr als 125.000€

FINANZEN

Immer mehr Freelancer liegen im unteren Gewinnsegment.

2024

T 32%

® 2025

27%

Im Jahr 2024 lagen 27 % der Freelancer
bei einem Jahresgewinn von unter 25.000
€ - 2025 sind es 5 Prozentpunkte mehr.
Die Gewinnverteilung verschiebt sich
nach unten: Niedrige Gewinne nehmen
zu, hohe Gewinnklassen verlieren an

Anteil.



Unter 25.000€

25.001 - 50.000€

50.001 - 75.000€

75.001-100.000€

100.001 - 125.000€

Mehr als 125.000€

FINANZEN

Hauptberufliche Freelancer erzielen deutlich hohere Gewinne als nebenberufliche.

( Hauptberuflich @ Nebenberuflich

26%

Nebenberufliche Freelancer liegen uberwiegend unter 25.000 € Gewinn, wahrend Hauptberufliche deutlich
haufiger hohere Gewinnklassen erreichen.



FINANZEN

Die finanzielle Zufriedenheit der Freelancer sinkt seit Jahren kontinuierlich - 2026 ist erstmals weniger als die Halfte
zufrieden. Besonders kritisch bewerten nebenberufliche Freelancer ihre finanzielle Situation: Nur 25 % sind
zufrieden, bei hauptberuflichen sind es 49 %.

Die Anzahl der Freelancer, die mit ihrer finanziellen Situation zufrieden
sind, geht weiter zurlick. Seit 2023 ist ein Rlickgang von 36 %
(25 Prozentpunkten) zu erkennen.

.

T, 2026 45%

wrirdrryy 2025 53 %

Mo S 2024 61%
Ml 2023 70%

_m 26%
_
_

2023 waren noch 70 % zufrieden mit ihrer
finanziellen Situation, mittlerweile ist es
weniger als die Halfte der Befragten.
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PROJEKTLAGE

Freelancer arbeiten zunehmend brancheniubergreifend. Wahrend grolte Auftraggeberbranchen wie IT, Dienstleistungen und
Automobilindustrie weiterhin dominieren, verteilt sich die Nachfrage 2025 starker auf verschiedene Branchen.

Anzahl der Projekte im letzten Jahr

Aus welchen Branchen stammen die Unternehmen, fiir die Sie in den letzten 12 Monaten gearbeitet haben? @ 1-2Projekte 3-4 Projekte 5 oder mehr Projekte

@ Kein Projekt

52 %

IT & Entwicklung

26 %

Dienstleistungsbranche

14 %
. . 8%
Automobilindustrie

Finanzdienstleister

Fertigungsindustrie Dauer der Projektakquise von Freelancern

, ) 2025 @ 2026
Maschinen-, Gerate- und Komponentenbau
5%

Gesundheitswesen Weniger als 1 Woche . 20,

. . . 10 %
High-Tech- und Elektroindustrie 1 -2 Wochen - ’
7%
i [ [ 31%
Dienstleistungsbranchen (Service) 3 - 4 Wochen ol 0
_ 0
Handel 349
2 - 3 Monate
.. 20 %
Hinweis: Die Frage wurde als Mehrfachauswahl gestellt; Mehrfachnennungen waren maoglich. Langer als 3 Monate _26% &



PROJEKTLAGE

Auch der Blick nach vorn ist getribt: Knapp 70 % der Befragten erwarten fiir 2026
eine eher oder sehr schwierige Auftragslage.

Anzahl der Projekte auf freelance.de ( Plattformdaten)

100.000 97.400

65.200 Nach einem starken Wachstum der
26.000 Projektzahlen bis 2022 ist das Angebot auf

Die Projektlage bleibt angespannt

80.800

80.000 75.100 76.200 78.200

73.200
69.000
60.000 56.600 >9.700
43.900
40.000 38.800
20.000 l
0

freelance.de zuletzt deutlich
zuruckgegangen. Gleichzeitig erwarten viele
Freelancer fur 2026 eine zunehmend
schwierigere Auftragslage.

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Prognose der Auftragslage fiir Freelancer (2023-2026)

© sehrleicht eher leicht kein Unterschied eherschwer @ sehrschwer
Im Jahr 2024 30 % 27 % 23 %
Im Jahr 2026 (Prognose) 13% 18 % 42 % _




PROJEKTLAGE

Personaldienstleister sehen starkere Projektrickgange als Unternehmen - fir
das kommende Jahr erwarten beide Seiten wieder mehr Projekte.

Trend der veroffentlichten Projekte fiir 2025 Plattformdaten Erwartungen fiir 2026 Plattformdaten

@ Unternehmen @ Unternehmen

stark gestiegen stark steigend

leicht gestiegen steigend

unverandert gleichbleibend

leicht gesunken ricklaufig

stark gesunken stark rlicklaufig
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TREN DS & CHALLENGES

B Neben der hohen Steuerbelastung und Prelsdruck stellen vor allem d|e
unregelmaﬂlge Auslastung und herausfordernde PrOJektakqmse fur d|e melsten |

- Die groRten Herausforderungen in der Selbststandigkeit

Projektakquise / genug passende Projekte finden
UnregelmaRige Auslastung / Projektflaute; Planbarkeit
Preisdruck / sinkende Stundensatze

Steuerabgaben

~ Rechtliche Unsicherheit / Compliance (z. B. Scheinselbststandigkeit)
Renten- oder Sozialversicherungsaspekte

Weiterbildung; Schritt halten mit neuen Technologien (z. B. KlI-Tools)
Hohe Arbeitsbelastung / Stress

Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben

~ Hinweis: Die Frage wurde als Me

.
e
‘ ' .
3 i
. S
iy
. .

Freelancer e|n zentrales Problem dar.

L

52%

43%

34%

30%

27%

22%

15%

10%

10%

~Bas dysfunktionale Statdsfeststell-un’gSVerfa"hreﬁ
der Deutschen Rentenversicherung halt immer mehr
'Auftraggeber davon ab, mit Freelancer/lnnen aus

Deutschland zusammenzuarbelten Diese werden in

= Leiharbeit gedrangt, wandern aus und folgen den

Projekten, die immerhaufiger im Ausland stattfinden.‘
Die Einfiihrung einer Rentenversicherungspflicht
konnte Selbststandlge unterhalb der '

Beitragsbemessungsgrenze massenhaft zum :

Aufgeben zwingen, wenn sie zugleich Welterhln
hohere.Beltrage bezahlen mussen als vergleichbare
Arbeitnehmer und deren Arbeitgeber zusammen. Man
beklagt eine angebllch mangelnde Altersvorsorge von
Selbststandlgen und schlieRt sie von

_ Vergunstlgungen wie derAktlvrente betrlebllcher
~Altersvorsorge.und den gepla nten Altersvorsorge-

Depots aus|

Dr. Andreas Lutz

'..-fachauswahl gestth Mehrfachnennungen waren mogllch.-'- :

3 W

Vorstandsvorsitzender VGSD e.V.




TRENDS & CHALLENGES

Personaldienstleister: Diese Hirden bremsen die Zusammenarbeit mit Freelancern.

Hindernisse in der Zusammenarbeit mit Personalagenturen

Ghosting / fehlendes Feedback nach Profilversand, Bewerbung oder Interview _ 52 % s

Intransparente Projektanfragen (Budget, Laufzeit, Anforderungen unklar) - 37 %
Viele Freelancer erleben in der Zusammenarbeit mit
Personaldienstleistern immer wieder Ghosting - also
Lange Entscheidungsprozesse / zu viele Auswahlstufen 27 % fehlendes Feedback nach Profilversand oder
Bewerbung. Das sorgt fur Frustration und kostet
wertvolle Zeit. Mehr Transparenz bei
Preisdruck / harte Stundensatzverhandlungen 37 % Projektanfragen und klarere Prozesse wiirden die
Zusammenarbeit deutlich verbessern.
CV-Shopping / unverbindliche Profilanfragen ohne konkretes Projekt 38% F ,
Rene Troche

' COO freelance.de

Sonstiges .8% ‘ |

Hinweis: Die Frage wurde als Mehrfachauswahl gestellt; Mehrfachnennungen waren moglich.



TRENDS & CHALLENGES

Aus Sicht der Freelancer erschweren langsame Entscheidungsprozesse und rechtliche
Unsicherheiten die Zusammenarbeit mit Unternehmen.

Unklare Projektanforderungen / wechselnde Briefings

Lange Entscheidungswege / langsame Rickmeldungen

Preisdruck / schwierige Stundensatzverhandlungen ) .
Freelancer wiinschen sich vor allem schnellere

Entscheidungen und klare Projektanforderungen.
Zu lange Abstimmungsprozesse und rechtliche
Unsicherheiten bremsen viele Projekte bereits im

Hoher administrativer Aufwand (Vertrage, Freigaben, Prozesse)

Rechtliche Unsicherheit / Compliance (z. B. Scheinselbststandigkeit)
AR Vorfeld.

Fehlende Einbindung ins Team / schlechte Zusammenarbeit

. Robin Gollbach

CEO freelance.de

Unrealistische Erwartungen (Zeit, Umfang, Verfligbarkeit)

Sonstiges

Hinweis: Die Frage wurde als Mehrfachauswahl gestellt; Mehrfachnennungen waren moglich.



@ schrpositiver Einfluss ¢ eher positiver Einfluss kein Einfluss / betrifft mich nicht

( ehernegativer Einfluss @ sehr negativer Einfluss

Steigender Kostendruck / Budgetkiirzungen bei Kunden 11 %% 36 %%

Kunstliche Intelligenz & Automatisierung 25 %%

Wirtschafts- & Projektlage 11 %% 30 %%

Regulatorische Anforderungen (z. B. Compliance, Scheinselbststandigkeit) 39 %% 22 %%

Veranderte Kundenanforderungen an Geschwindigkeit & Verfligbarkeit 45 %%

Inflation & steigende Lebenshaltungskosten 26 %% 20 %%




TREN DS & CHALLENGES

Das pol|t|sche Vertrauen unter Freelancern nimmt steil ab: 71 % sehen sich von der Pol|t|k
nlcht ausrelchend unterstutzt gegenuber 61 % im: Jahr 2024 und 66% in 2025

 Politische Unterstiitzung fiir Freelancer in Deutschland? =~ ot Wechselbereitschaft ins Angestelltenverhaltnis

@ 2026 2025

51 %

Ich bendtige keine Unterstutzung

0
31 % 50 /0
71%
Ich bin unzufrieden 30 % 29 %
66 % 20 % 20 %
0
|3 % Politische Losungen? 10 %
Ich bin zufrieden
3% 0 %
Nein Vielleicht

Das politische Vertrauen unter Freelancern nimmt weiterhin ab i S S e e e e ©
Die Regleru ng braucht endlich eine Strategle fur Solo- und Klemstunternehmen Sie durfen bei Vergu nstlgungen und Versmheru ngslelstungen
nicht systematisch benachtelllgt werden und ihre Beitrage diirfen nicht héher sein als.die von Arbeitgebern und -nehmern zusammen. |
‘Beim Thema Schelnselbststandlgkelt brauchen wir eine Definition von Selbststandlgkelt mit P05|t|vkr|ter|en beideren Vorliegen es gar nicht erst
zu einem Statusfeststellungsverfahren kommt. Der Gesetzgeber muss zudem den Selbststandigen als Ganzes in den Blick nehmen, nichtnurden - -
‘ emzelnen Auftrag Die Kriterien fiir Selbststandigkeit diirfen nlcht standig verschoben und dasdann zum Anlass fir ruckwwkende Beltragszahlungen

L genommen werden

Dr. Andreas Lutz

Vorstandsvorsitzender VGSD e.V.




TRENDS & CHALLENGES

Internationalisierung bleibt die Ausnahme - Interesse wachst.

Anteil internationaler Projekte in den letzten 12 Monate Zukunftsplane fiir internationale Zusammenarbeit

Ja, auf jeden Fall

: 41%
62 % der Freelancer arbeiten ausschlief3lich an Unsicher 0

nationalen Projekten. 47%

Nur 38 % der Freelancer waren an mindestens
einem internationalen Projekt beteiligt.

Nein, auf keinen Fall
12%

Internationalisierung ist ein Wachstumsfeld, aber (noch) nicht Standard: 2025 hatten 52 %, 2026 sogar 62 %
der Befragten keine internationalen Projekte - zugleich geben 41 % in beiden Jahren an, kiinftig
international zusammenarbeiten zu wollen.

N
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Taglich

Wochentlich

Monatlich

Selten

Nie

 EINSATZ KUNSTLICHER INTELLIGENZ

Kl W|rd far Freelancer zunehmend zum Standardwerkzeug

Nutzung von KI

23%

4%

14%

6%

. &

53%

Wir érleben derzeit einen durch Ki getriebenen Wandelvon -

- Geschaftsmodellen in-‘einem AusmaR, das hicht nur
Unternehmen sondern auch geopolltlsche Strukturen vor
" neue Herausforderu ngen stellt. Auch wir als Freélancer

bleiben davon nicht unberiihrt, verfiigen jedoch iiber einen

'er')fscheidenden Vorteil: einen hoheren Ri'sikqappefit und eine
deutlich schnellere Adoptionsrate. Wahrend sich viele
2 Unternehmen noch schwer tun, Generatlve Kl produktlv

emzusetzen und interne Hiirden wie Compllance Vorgaben

) oder Mltbestlmmung iberwinden missen, rollt mit
" _agentlschen Systemen bereits die nichste Technologlewelle

an. Freelancer, die Ki aktiv nutzen profltleren daher

doppelt: durch unmlttelbare Produkt|V|tatsgewmne und

- ‘durchden schnellen Kompetenzaufbau im Umgang mit neuen
| .-_(_.Technologlen Dieses Wissen lasst sich anschlieRend d|rekt in

‘ _Form hochwertlger Dlenstlelstungen monetar|5|eren.

Tristan Post

KI-Experte




EINSATZ KUNSTLICHER INTELLIGENZ

Freelancer integrieren Kl schnell, fihlen sich dabei kaum bedroht -
Preiswirkungen bleiben noch unklar.

Offenlegung der KI-Nutzung gegeniiber Kunden Vorgaben zur Nutzung von KI Kl als Risiko fiir Freelancer

Ja, strikt
Ja, nur auf Nachfrage 8%
12%
Nicht thematisiert
37%

Ja, teilweise
33%

Einfluss von Kl auf Stundensatze

@ !ch kannes noch nicht einschatzen @ Keine Veranderung Niedrigere Preise Nicht relevant fiir mein Geschaftsmodell ~ @ Hohere Preise




EINSATZ KUNSTLICHER INTELLIGENZ

Datenschutz, Fehleranfalligkeit und steigende Kundenerwartungen sind
die groRten Kl-Herausforderungen fur Freelancer.

Herausforderung durch KI-Tools fiir Freelancer

Datenschutzprobleme

Erhohte Fehleranfalligkeit

Steigende Erwartungshaltung

Unklare Haftungs- und Verantwortungsfrage

Unklarheit bzgl. Urheberrecht der Arbeit

Mangelnde Transparenz

UberméaRige Abhangigkeit

Ethische Bedenken 15%

Hinweis: Die Frage wurde als Mehrfachauswahl gestellt;
Mehrfachnennungen waren moglich.

30%

27%

26%

23%

34%

32%

Die Ergebnisse zeigen deutlich: Viele Freelancer erleben beim
Einsatz von KI-Tools Unsicherheit. Gleichzeitig steigt der
Anspruch aus Kundensicht. Als Spezialversicherer ist uns wichtig,
dass Selbststandige Kl sicher und selbstbewusst nutzen konnen.
Deshalb sind bei uns Kl-Risiken in der Berufshaftpflicht
automatisch eingeschlossen. Das bedeutet: Auch wenn Sie Kl in
lhrer Freelancer-Tatigkeit nutzen, halten wir Ihnen den Ricken
frei.

Ein Beispiel aus der Praxis: Eine Freelancerin erstellt mit Hilfe
eines KI-Tools ein Konzept, das unbeabsichtigt geschitzte Inhalte
enthalt. Der Kunde nutzt dieses Konzept. Kurz darauf erhalt er
eine Abmahnung sowie eine Schadenersatzforderung des
Rechteinhabers. Der Kunde gibt die Forderung an die Freelancerin
weiter - und diese wiederum an ihren Versicherer.

In solchen Fallen prifen wir den Anspruch, wehren ihn ggf. ab
oder ibernehmen die Kosten, wenn die Forderung begrundet ist.

Marc Thamm

Product Head Technology & General Liability
beim Spezialversicherer Hiscox
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ERSICHERUNGEN

e Freelancer arbeitet ohne berufliche Versicherung.

Versicherungsschutz von Freelancern

Berufshaftpflichtversicherung _
Betriebshaftpflichtversicherung
Rechtsschutzversicherung

Keine Versicherung

Sach- und Inhaltsversicherung

Cyber-Versicherung

Hinweis: Die Frage wurde als Mehrfachauswahl gestellt; Mehrfachnennungen waren moglich.



VERSICHERUNGEN

Das grolRte Risiko sehen Freelancer in Projektverzogerungen oder
-ausfallen, etwa durch Krankheit.

Projektverzogerung oder -ausfall wegen Krankheit

Schaden durch Projektverzug, -ausfall oder -abbruch

Datenschutzverletzungen, z. B. infolge eines Phishing-Vorfalls

Ich sehe keine Risiken bei meiner Freelancer-Tatigkeit

Mangelhafte Leistung / Fehlberatung, die zu einem Schadenersatzanspruch seitens lhres Kunden fuhrt
Hacker-Angriffe

Schaden am eigenen elektronischen Equipment, z. B. Beschadigung des Arbeitslaptops

Verletzung von Rechten Dritter wie z. B. Urheberrecht oder Markenrecht

Schaden, die durch den Einsatz von Kl entstehen

Schaden an fremdem Equipment/Eigentum

Personenschaden . 3%

Hinweis: Die Frage wurde als Mehrfachauswahl gestellt; Mehrfachnennungen waren moglich.

Und die Risiken sind real: 31% der Freelancer berichten von Problemen durch Missverstandnisse oder unklare Absprachen,
17 % erlebten bereits Projektverzogerungen bzw. -ausfalle und 15 % hatten mit krankheitsbedingten Terminproblemen zu tun.



VERSICHERUNGEN BEI FREELANCERN

TOP-RISIKEN FUR FREELANCER UND WIE SIE SICH JETZT PASSGENAU ABSICHERN

Freelancer tragen Verantwortung: fiir ihre Projekte,
fur ihre Kundschaft und fur ihren guten Ruf. Wir bei
Hiscox kennen die taglichen Herausforderungen
aus der Praxis.

Als Spezialversicherer sehen wir, welche Risiken
Selbststandige besonders haufig treffen. Die drei
haufigsten Schadenursachen unserer Kunden
decken sich mit den Ergebnissen der freelance.de
Freelancer-Studie 2026.

1.Schaden durch Projektverzug, -ausfall oder
-abbruch, z. B. durch unerwartet komplexen
Aufwand oder krankheitsbedingten Ausfall

2.Verletzung von Rechten Dritter, wie z. B.
Urheberrecht

3.Mangelhafte Leistung / Fehlberatung, die zu
einem Schadenersatzanspruch seitens des
Kunden fuhrt

Die gute Nachricht: Eine passgenaue Berufshaftpflicht
schitzt genau vor diesen Risiken und bewahrt
Freelancer vor finanziellen Folgen. Denn sie springt
ein, wenn Sie einen Fehler machen, der andere Geld
kostet und Schadenersatzforderungen an Sie gestellt
werden. Aufderdem wehrt die Versicherung
unberechtigte Anspriiche (auch vor Gericht) ab
(passiver Rechtsschutz).

ﬁ Ein Beispiel

Ein IT-Freelancer liefert verspatet, weil es ein
Missverstandnis in der Absprache mit dem Kunden
gab (Projektverzug). Der Kunde fordert
Schadenersatz, weil ihm durch die Verzégerung
Gewinn entgangen ist. Die Hiscox Berufshaftpflicht
pruft den Anspruch und tibernimmt die finanzielle
Forderung,.

n’o

HISCOX

&

Marc Thamm

Sie nutzen Kl oder stellen KI-Anwendungen
zur Verfiigung?

Neben diesen klassischen Risiken rlickt ein
weiterer Bereich immer starker in den Fokus:
digitale Gefahren, die fur Selbststandige
zunehmend geschaftskritisch werden.

Besonders haufig passieren laut Hiscox Cyber
Readiness Report 2025: Zahlungsbetrug,
DDoS-Attacken, Datenverluste oder der
Missbrauch von IT-Ressourcen.

Bei Hiscox konnen Sie deshalb Ihre
Berufshaftpflicht individuell um einen Cyber-
Schutz erganzen.

Jetzt passgenau absichern unter hiscox.de

' Product Head Technology & General Liabw

beim Spezialversicherer Hiscox
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FAZIT

Die Freelancer-Studie 2026 zeichnet ein differenziertes Bild der aktuellen Situation von Freelancern in Deutschland. Die Ergebnisse zeigen eine hochqualifizierte und erfahrene
Gruppe von Selbststandigen, die gleichzeitig mit wirtschaftlichen Unsicherheiten, einer angespannten Projektlage und steigenden strukturellen Herausforderungen konfrontiert ist.

Im Bereich Freelancing zeigt sich, dass die Mehrheit der
befragten Freelancer liber sehr viel Berufserfahrung
verfluigt: 63 % haben mehr als 20 Jahre Berufserfahrung,
wahrend die meisten erst seit maximal zehn Jahren
selbststandig arbeiten. Gleichzeitig sind 84 %
hauptberuflich als Freelancer tatig und arbeiten im
Durchschnitt rund 37 Stunden pro Woche. Besonders stark
vertreten sind Fachkrafte aus der IT, gefolgt von
Ingenieurwesen und Marketing. Auch die Arbeitsweise
verandert sich weiter: Remote- und hybride Modelle
dominieren, wobei vollstandig ortsunabhangiges Arbeiten
zuletzt weiter zugenommen hat.

Bei den Finanzen zeigt sich ein gemischtes Bild. Der
durchschnittliche Stundensatz bleibt mit rund 101,70 €
pro Stunde weitgehend stabil und ist im Vergleich zum

Vorjahr nur leicht gestiegen. Gleichzeitig haben nur etwa
ein Viertel der Freelancer ihre Stundensatze im
vergangenen Jahr erhoht, wahrend die Mehrheit ihre

Preise unverandert gelassen hat und ein wachsender

Anteil sogar Preisreduktionen vorgenommen hat.
Zudem verschiebt sich die Gewinnverteilung
zunehmend in niedrigere Einkommensklassen: Der
Anteil der Freelancer mit weniger als 25.000 €

Jahresgewinn ist gestiegen. Entsprechend sinkt auch

die finanzielle Zufriedenheit kontinuierlich - erstmals ist
weniger als die Halfte der Freelancer mit ihrer
finanziellen Situation zufrieden.

Auch die Projektlage wird zunehmend kritisch
bewertet. Nach einem starken Wachstum der
Projektzahlen bis 2022 ist das Angebot auf Plattformen
zuletzt zurlickgegangen. Gleichzeitig erwarten rund 70
% der Befragten fiir das Jahr 2026 eine eher oder sehr
schwierige Auftragslage. Projekte verteilen sich zwar
weiterhin auf mehrere Branchen - insbesondere IT,
Dienstleistungen und Automobilindustrie -, jedoch
berichten viele Freelancer von langeren Akquisezeiten
und einer allgemein angespannten Marktsituation.




FAZIT

Im Kapitel Trends & Challenges werden die strukturellen
Herausforderungen deutlich, mit denen Freelancer aktuell
konfrontiert sind. Zu den grofsten Problemen zahlen die
Projektakquise, unregelmalige Auslastung sowie
steigender Preisdruck. Hinzu kommen steuerliche
Belastungen und rechtliche Unsicherheiten, insbesondere
im Zusammenhang mit Scheinselbststandigkeit.
Gleichzeitig zeigen die Ergebnisse, dass steigender
Kostendruck, Inflation und eine unsichere wirtschaftliche
Lage als besonders negative Trends wahrgenommen
werden. Das Vertrauen in politische Unterstutzung ist
dabei gering: 71 % der Freelancer fuhlen sich von der
Politik nicht ausreichend unterstitzt.

Beim Umgang mit Kl zeigt sich hingegen ein deutlich
positiveres Bild. Kunstliche Intelligenz wird von
Freelancern bereits intensiv genutzt: Mehr als die Halfte
verwendet KI-Tools taglich, weitere 23 % wochentlich.
Die Technologie wird Giberwiegend nicht als Bedrohung
wahrgenommen, sondern als Werkzeug zur
Effizienzsteigerung. Gleichzeitig bestehen noch
Unsicherheiten hinsichtlich Datenschutz,
Fehleranfalligkeit sowie rechtlicher Fragen wie Haftung
oder Urheberrecht. Auch die Auswirkungen von Kl auf
Stundensatze sind derzeit fiir viele Freelancer noch
schwer einschatzbar,

Das Kapitel Versicherungen zeigt, dass ein Teil der
Freelancer weiterhin nur begrenzt abgesichert ist: 17 %
arbeiten ohne berufliche Versicherung. Am haufigsten
verfligen Freelancer uber eine Berufshaftpflicht- oder
Betriebshaftpflichtversicherung. Zu den typischen
Risiken im Arbeitsalltag zahlen vor allem
Kommunikationsprobleme mit Kunden sowie
Projektverzogerungen oder -ausfalle. Besonders
kritisch werden Risiken wie krankheitsbedingte
Projektausfalle oder Schaden durch Projektabbriiche
eingeschatzt.

Insgesamt verdeutlichen die Ergebnisse der Studie, dass Freelancer eine zentrale Rolle in der modernen Arbeitswelt einnehmen und in vielen Branchen unverzichtbare Expertise
bereitstellen. Gleichzeitig stehen sie vor einer Kombination aus wirtschaftlichem Druck, regulatorischen Unsicherheiten und einer angespannten Projektlage. Technologien wie
kiinstliche Intelligenz bieten zwar neue Chancen zur Effizienzsteigerung und Weiterentwicklung, doch stabile Rahmenbedingungen und eine verlassliche wirtschaftliche Perspektive

bleiben entscheidend fir die Zukunft des Freelancing-Marktes.
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Disclaimer
Die Inhalte der vorliegenden Studie (Texte, Grafiken etc.) sind urheberrechtlich geschutzt. Das
Urheberrecht besitzt die freelance.de GmbH, Nymphenburger StralRe 70, 80335 Miinchen.

Die Nutzung dieser Inhalte unterliegt dem Urheberrecht. Die Inhalte konnen jedoch gerne mit
Nennung der Quelle freelance.de GmbH genutzt werden. Bei Ruckfragen zur Veroffentlichung
und Nutzung der Inhalte stehen wir Ihnen selbstverstandlich gerne zur Verfugung. Bitte
wenden Sie sich dazu an Marketing@freelance.de. Vielen Dank.

Methodik der Studie
Vorgehen:
e Evaluierung des aktuellen Forschungsstands auf Basis bestehender Studien
sowie anschlielsende Definition der Forschungsliicken.
e Workshop und Brainstorming bzgl. neuer Fragen
e Test des Fragebogens mit Freelancern, um die Verstandlichkeit, Lange und
inhaltliche Vollstandigkeit zu prufen.
e Modifikation des Fragebogens und Finalisierung des Online-Fragebogens.
e Die Ergebnisse basieren auf Plattformdaten (inkl. erganzender Website-
Befragung) und den Antworten von insgesamt 3.300 Teilnehmenden.

Zeitraum der Befragung:
27. Januar bis 2. Marz 2026

Teilnehmerakquisition:
Versand der Einladung via E-Mail sowie Bewerbung auf der Plattform freelance.de
sowie auf Social Media.
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	Unterschiede zwischen den Fachgebieten
	Die Stundensätze variieren deutlich je nach Fachgebiet. Besonders hohe Durchschnittswerte erzielen Freelancer in Einkauf & Logistik sowie im Coaching-Bereich. Insgesamt bleibt der durchschnittliche Stundensatz über alle Fachgebiete hinweg jedoch stabil bei rund 102 € pro Stunde.
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	Mit zunehmender Berufserfahrung steigt der durchschnittliche Stundensatz kontinuierlich.
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	Mit wachsender Berufserfahrung steigen auch die Stundensätze: Während Juniors mit weniger als fünf Jahren Erfahrung durchschnittlich rund 83 € pro Stunde verlangen, liegt der Stundensatz bei Freelancern mit mehr als 20 Jahren Erfahrung bei etwa 107 € pro Stunde.
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	Gender-Pay-Gap wird geringer
	Während männliche Freelancer 2026 im Schnitt 103,06 € pro Stunde verdienen, liegt der durchschnittliche Stundensatz bei Frauen bei 96,69 € – eine Differenz von 6,37 € bzw. rund 6,2 %​. Im Vergleich dazu die Werte aus den Vorjahren: 2025: 11 %, 2024: 11 %​, 2023: ca. 9 %​.
	Die geringsten Geschlechterunterschiede lassen sich in der Kategorie Einkauf und Logistik erkennen. Gender-Pay-Gap wird geringer. In den Kategorien IT, Coaching und Kunst & Kultur liegt der weibliche Stundensatz höher als der männliche.
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	Gender-Pay-Gap unter Freelancern deutlich geringer bei Hauptberuflichen.
	Alle Freelancer Ø €/h
	Weiblich Ø €/h
	Männlich Ø €/h
	Hauptberuflich
	IT
	102,18
	105,62
	101,77
	Non-IT
	103,83
	100,54
	105,38
	Alle Freelancer
	103,69
	104,39
	101,04
	-3,2 %
	Nebenberuflich

	IT
	91,13
	93,21
	78,48
	Non-IT
	86,41
	73,67
	93,47
	Alle Freelancer
	89,58
	75,49
	94,45
	-20%


	FINANZEN
	Stundensatzanpassungen zeigen leichte Unterschiede zwischen den Geschlechtern.
	Veränderung des Stundensatzes in den letzten 12 Monaten bei weiblichen / männlichen Freelancern.
	26 % der weiblichen Freelancer haben ihren Stundensatz im vergangenen Jahr erhöht, bei Männern sind es 24 %. Gleichzeitig reduzierten 17 % der männlichen Freelancer ihren Stundensatz  – gegenüber 14 % der Frauen.

	FINANZEN
	Immer mehr Freelancer liegen im unteren Gewinnsegment.
	Im Jahr 2024 lagen 27 % der Freelancer bei einem Jahresgewinn von unter 25.000 € – 2025 sind es 5 Prozentpunkte mehr. Die Gewinnverteilung verschiebt sich nach unten: Niedrige Gewinne nehmen zu, hohe Gewinnklassen verlieren an Anteil.

	FINANZEN
	Hauptberufliche Freelancer erzielen deutlich höhere Gewinne als nebenberufliche.
	Nebenberufliche Freelancer liegen überwiegend unter 25.000 € Gewinn, während Hauptberufliche deutlich häufiger höhere Gewinnklassen erreichen.

	FINANZEN
	Die finanzielle Zufriedenheit der Freelancer sinkt seit Jahren kontinuierlich – 2026 ist erstmals weniger als die Hälfte zufrieden. Besonders kritisch bewerten nebenberufliche Freelancer ihre finanzielle Situation: Nur 25 % sind zufrieden, bei hauptberuflichen sind es 49 %.
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	Die Anzahl der Freelancer, die mit ihrer finanziellen Situation zufrieden sind, geht weiter zurück. Seit 2023 ist ein Rückgang von 36 %  (25 Prozentpunkten) zu erkennen.
	2026
	45 %
	2025

	53 %
	2024

	61 %
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	70 %
	2023 waren noch 70 % zufrieden mit ihrer finanziellen Situation, mittlerweile ist es weniger als die Hälfte der Befragten.
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	PROJEKTLAGE
	Freelancer arbeiten zunehmend branchenübergreifend. Während große Auftraggeberbranchen wie IT, Dienstleistungen und Automobilindustrie weiterhin dominieren, verteilt sich die Nachfrage 2025 stärker auf verschiedene Branchen.
	Aus welchen Branchen stammen die Unternehmen, für die Sie in den letzten 12 Monaten gearbeitet haben?
	Anzahl der Projekte im letzten Jahr
	Dauer der Projektakquise von Freelancern


	PROJEKTLAGE
	Auch der Blick nach vorn ist getrübt: Knapp 70 % der Befragten erwarten für 2026 eine eher oder sehr schwierige Auftragslage.
	Anzahl der Projekte auf freelance.de

	Die Projektlage bleibt angespannt
	Nach einem starken Wachstum der Projektzahlen bis 2022 ist das Angebot auf freelance.de zuletzt deutlich zurückgegangen. Gleichzeitig erwarten viele Freelancer für 2026 eine zunehmend schwierigere Auftragslage.
	Prognose der Auftragslage für Freelancer (2023-2026)



	PROJEKTLAGE
	Personaldienstleister sehen stärkere Projektrückgänge als Unternehmen – für das kommende Jahr erwarten beide Seiten wieder mehr Projekte.

	Trends & Challenges
	FREELANCER-STUDIE 2026

	TRENDS & CHALLENGES
	Neben der hohen Steuerbelastung und Preisdruck stellen vor allem die unregelmäßige Auslastung und herausfordernde Projektakquise für die meisten Freelancer ein zentrales Problem dar.
	Die größten Herausforderungen in der Selbstständigkeit
	Das dysfunktionale Statusfeststellungsverfahren der Deutschen Rentenversicherung hält immer mehr Auftraggeber davon ab, mit Freelancer/innen aus Deutschland zusammenzuarbeiten. Diese werden in Leiharbeit gedrängt, wandern aus und folgen den Projekten, die immer häufiger im Ausland stattfinden. Die Einführung einer Rentenversicherungspflicht könnte Selbstständige unterhalb der Beitragsbemessungsgrenze massenhaft zum Aufgeben zwingen, wenn sie zugleich weiterhin höhere Beiträge bezahlen müssen als vergleichbare Arbeitnehmer und deren Arbeitgeber zusammen. Man beklagt eine angeblich mangelnde Altersvorsorge von Selbstständigen und schließt sie von Vergünstigungen wie der Aktivrente, betrieblicher Altersvorsorge und den geplanten Altersvorsorge-Depots aus!
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	TRENDS & CHALLENGES
	Personaldienstleister: Diese Hürden bremsen die Zusammenarbeit mit Freelancern.
	Hindernisse in der Zusammenarbeit mit Personalagenturen
	Viele Freelancer erleben in der Zusammenarbeit mit Personaldienstleistern immer wieder Ghosting – also fehlendes Feedback nach Profilversand oder Bewerbung. Das sorgt für Frustration und kostet wertvolle Zeit. Mehr Transparenz bei Projektanfragen und klarere Prozesse würden die Zusammenarbeit deutlich verbessern.
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	TRENDS & CHALLENGES
	Aus Sicht der Freelancer erschweren langsame Entscheidungsprozesse und rechtliche Unsicherheiten die Zusammenarbeit mit Unternehmen.
	Hindernisse in der Zusammenarbeit mit Unternehmen im Direktauftrag
	Freelancer wünschen sich vor allem schnellere Entscheidungen und klare Projektanforderungen. Zu lange Abstimmungsprozesse und rechtliche Unsicherheiten bremsen viele Projekte bereits im Vorfeld.
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	TRENDS & CHALLENGES
	Vor allem steigender Kostendruck, Inflation und eine unsichere Projektlage werden von Freelancern als deutlich negative Trends wahrgenommen. Künstliche Intelligenz hingegen wird mehrheitlich als Chance gesehen.

	TRENDS & CHALLENGES
	62 % der Freelancer arbeiten ausschließlich an nationalen Projekten.
	Nur 38 % der Freelancer waren an mindestens einem internationalen Projekt beteiligt.
	Internationalisierung bleibt die Ausnahme – Interesse wächst.
	Internationalisierung ist ein Wachstumsfeld, aber (noch) nicht Standard: 2025 hatten 52 %, 2026 sogar 62 % der Befragten keine internationalen Projekte – zugleich geben 41 % in beiden Jahren an, künftig international zusammenarbeiten zu wollen.

	Umgang mit KI
	FREELANCER-STUDIE 2026

	EINSATZ KÜNSTLICHER INTELLIGENZ
	KI wird für Freelancer zunehmend zum Standardwerkzeug.
	Wir erleben derzeit einen durch KI getriebenen Wandel von Geschäftsmodellen in einem Ausmaß, das nicht nur Unternehmen, sondern auch geopolitische Strukturen vor neue Herausforderungen stellt. Auch wir als Freelancer bleiben davon nicht unberührt, verfügen jedoch über einen entscheidenden Vorteil: einen höheren Risikoappetit und eine deutlich schnellere Adoptionsrate. Während sich viele Unternehmen noch schwer tun, Generative KI produktiv einzusetzen und interne Hürden wie Compliance-Vorgaben oder Mitbestimmung überwinden müssen, rollt mit agentischen Systemen bereits die nächste Technologiewelle an. Freelancer, die KI aktiv nutzen, profitieren daher doppelt: durch unmittelbare Produktivitätsgewinne und durch den schnellen Kompetenzaufbau im Umgang mit neuen Technologien. Dieses Wissen lässt sich anschließend direkt in Form hochwertiger Dienstleistungen monetarisieren.

	Tristan Post

	EINSATZ KÜNSTLICHER INTELLIGENZ
	Freelancer integrieren KI schnell, fühlen sich dabei kaum bedroht – Preiswirkungen bleiben noch unklar.
	Die Ergebnisse zeigen deutlich: Viele Freelancer erleben beim Einsatz von KI-Tools Unsicherheit. Gleichzeitig steigt der Anspruch aus Kundensicht. Als Spezialversicherer ist uns wichtig, dass Selbstständige KI sicher und selbstbewusst nutzen können. Deshalb sind bei uns KI-Risiken in der Berufshaftpflicht automatisch eingeschlossen. Das bedeutet: Auch wenn Sie KI in Ihrer Freelancer-Tätigkeit nutzen, halten wir Ihnen den Rücken frei.
	Ein Beispiel aus der Praxis: Eine Freelancerin erstellt mit Hilfe eines KI‑Tools ein Konzept, das unbeabsichtigt geschützte Inhalte enthält. Der Kunde nutzt dieses Konzept. Kurz darauf erhält er eine Abmahnung sowie eine Schadenersatzforderung des Rechteinhabers. Der Kunde gibt die Forderung an die Freelancerin weiter – und diese wiederum an ihren Versicherer.
	In solchen Fällen prüfen wir den Anspruch, wehren ihn ggf. ab oder übernehmen die Kosten, wenn die Forderung begründet ist.

	Marc Thamm

	EINSATZ KÜNSTLICHER INTELLIGENZ
	Datenschutz, Fehleranfälligkeit und steigende Kundenerwartungen sind die größten KI-Herausforderungen für Freelancer.
	Herausforderung durch KI-Tools für Freelancer
	Hinweis: Die Frage wurde als Mehrfachauswahl gestellt;  Mehrfachnennungen waren möglich.
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	VERSICHERUNGEN
	Knapp jeder vierte Freelancer arbeitet ohne berufliche Versicherung.
	Versicherungsschutz von Freelancern


	VERSICHERUNGEN
	Das größte Risiko sehen Freelancer in Projektverzögerungen oder  -ausfällen, etwa durch Krankheit.
	Einschätzung beruflicher Risiken

	Und die Risiken sind real: 31 % der Freelancer berichten von Problemen durch Missverständnisse oder unklare Absprachen, 17 % erlebten bereits Projektverzögerungen bzw. -ausfälle und 15 % hatten mit krankheitsbedingten Terminproblemen zu tun.
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